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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Wohin die Reise geht, lässt sich im Reisepass am jeweiligen Länder-
stempel ersehen. Im Gebäude-Wärmepass der KliBA für Häuser ist 
das Ziel der Reise mit Noten angegeben und die führen in eine ener-
giesparende Zukunft. Er weist die energetische Qualität des Gebäu-
des aus, erfasst allgemeine Gebäudedaten und fasst die Ergebnisse 
der Bewertung anschaulich zusammen. Mit dem „Wärmepass“ er-
fahren die Eigentümer und Hausbewohner für welche Gebäudeteile 
– Kellerdecke, Fassade, Dach, Fenster oder Heizung – wie viel Ener-
gie und Geld sie durch eine Sanierung einsparen können.

Die Endnote für den Ist- und Sollzustand des Hauses ist in zwei 
Bereiche aufgetrennt. Somit ist es Eigenheimbesitzer sofort möglich 
zu sehen, wie sich die Note mit den vorgeschlagenen Maßnahmen 
verbessert. Weist die Gebäudehülle große Defi zite auf, während die 
Anlagentechnik aber relativ modern ist, dann fällt die Entscheidung 
das Gebäude erst einmal zu dämmen leichter. 

Der Wärmepass ist – im Gegensatz zum Energiepass für Vermieter 
– für jeden interessant, der Eigentümer einer Immobilie ist, egal ob 
selbstgenutzt oder vermietet. 

Bürger aus dem Rhein-Neckar-Kreis und der Stadt Heidelberg kön-
nen sich für ihr Gebäude den Wärmepass kostenfrei ausstellen las-
sen und so erfahren, welche Maßnahmen bei der Sanierung welche 
Einsparungen bewirken. Für den Wärmepass können Eigenheimbe-
sitzer einen Fragebogen bei der KliBA anfordern oder auf den Inter-
netseiten der KliBA unter http://www.kliba-heidelberg.de/bauen_wa-
ermepass.html herunterladen. Beim Ausfüllen sind die Energiebera-
ter der KliBA gern behilfl ich. Das Ergebnis, das in etwa vier Wochen 
vorliegt, können Hausbesitzer mit einem Energieberater der KliBA 
während der KliBA-Energieberatungen in Ihrem Rathaus diskutieren. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Das Jugendamt des 
Rhein-Neckar-Kreises 
sucht Pfl egefamilien für unbegleitete minder-
jährige Ausländer
Weiterhin kommen unbegleitete minderjährige Ausländer – kurz 
UMA genannt – täglich in Deutschland an. Es handelt sich hierbei 
um Flüchtlinge, die ohne Begleitung eines Erziehungsberechtigten 
nach Deutschland einreisen. Die jungen Flüchtlinge sind häufi g zwi-
schen 16 und 17 Jahren alt und kommen überwiegend aus Afgha-
nistan, Syrien, Eritrea, Irak, Gambia und Somalia. Es sind überwie-
gend männliche Jugendliche die alleine reisen. Mädchen sind nur 
vereinzelt unter den Jugendlichen. 
Einige der jungen Menschen wünschen sich eine Unterbringung in 
einer Pfl egefamilie. Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises sucht 
deshalb Pfl egeeltern, die bereit sind, unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge bei sich aufzunehmen. Sie sollten offen dafür sein, sich 
auf andere Kulturen, Religionen, Sitten und Gebräuche sowie Ess-
gewohnheiten einzustellen, sich mit Themen wie Fluchterfahrungen 
und Pubertät auseinandersetzen können und über ein freies Zimmer 
verfügen. Wünschenswert wären darüber hinaus ein Internetzugang 
und geeignete Kommunikationsmittel, mit denen die jungen Men-
schen Kontakt zu Angehörigen in ihrer Heimat halten können. Die 
Pfl egeeltern erhalten für die Jugendlichen eine Kostenerstattung für 
den Unterhalt sowie eine Aufwandsentschädigung. 
Auskünfte zum Thema Pfl egefamilien für unbegleitet minderjährige 
Flüchtlinge erhalten Sie beim Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises 
unter der Telefonnummer 06221/522-1520. Weitere Informationen 
fi nden Sie unter www.Rhein-Neckar-kreis.de/uma 

Tag der offenen Tür
an der Karl-Bühler-Schule 

Meckesheim
Wir sind seit 2015 Gemeinschaftsschule! 
Liebe Schülerin, lieber Schüler,
Deine Grundschulzeit neigt sich nun dem Ende zu.
Du und Deine Eltern stehen vor der Entscheidung,
die richtige weiterführende Schule für Dich zu
finden. Dabei wollen wir Dir helfen und laden Dich
und Deine Eltern am Tag der offenen Tür

am 7. März 2016 von 18 bis 20 Uhr
an die Karl-Bühler- Schule ein.

Wir freuen uns auf Sie bzw. auf Euch!

P r o g r a m m :
18 Uhr 
• Schüler machen in Kleingruppen einen Rundgang 

durch das Schulgebäude
• Angebot an Aktivitäten in den Fachräumen
• Eltern erhalten Informationen über unsere Schule

20 Uhr
• Eltern sind gerne  zu einem Rundgang durch unsere 

Schule eingeladen 

Schulstr. 19, 74909 Meckesheim 

sind gerne  zu einem Rundgang durch unsere 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
8.3. Frau Perihan Özcan, Oberstr. 17 72 J.
9.3. Herr Heinz Kasper, Durstbüttenstr. 17 78 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine

Ortsteil Waldwimmersbach
6.3. Herr Wilhelm Feye, Im Herling 37 71 J.
7.3. Frau Ella Bracht, Ostring 10 83 J.
8.3.  Frau Elisabeth Saueressig, Hauptstr. 74 81 J.
10.3. Herr Roland Wagenblaß, Unterer Igel 40 78 J.

Mauer
5.3. Herr Heinrich Friedrich, Richard-Wagner-Str. 17 81 J.
6.3. Frau Annemarie Billmaier, Am Bahndamm 9 81 J.

6.3. Frau Ellen Stern, Bahnhofstr. 6 74 J.
10.3. Herr Anton Bonti, Elsenzstr. 13 89 J.
10.3. Frau Erika Schäfer, Silcherstr. 4 79 J.

Meckesheim 
5.3. Herr Udo Heinrich Gutruf, Am Sonnenrain 12 73 J.
6.3. Frau Dragica Boban, Scheffelstr. 2 80 J.
6.3. Herr Leonhard Karl Welz, Horrenberger Str. 3 74 J.
7.3. Herr Heinrich Leonhard Bähr, Kettengasse 36 79 J.
9.3. Frau Aliede Elsbeth Herold, August-Kirsch-Str. 4 81 J.

Mönchzell 
keine

Spechbach
8.3. Frau Monika Birk, Epfenberghöhe 14 72 J.
10.3. Frau Valentina Balan , Obere Ringstr. 22 75 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 6. März  Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 4.3. Mohren-Apotheke,Bahnhofstraße 31 
 Eberbach, Tel. 06271/2469
Samstag, 5.3. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Sonntag, 6.3. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Montag, 7.3. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04
Dienstag, 8.3. Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Mittwoch, 9.3. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Donnerstag, 10.3. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Rhein-Neckar-Kreis bietet vier Termine für 
pfl anzenbauliche Feldstunden an
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-
Kreises führt in diesem Jahr wieder pfl anzenbauliche Feldstunden 
zur termingerechten Bestandsführung im Ackerbau durch. Bei den 
Feldstunden werden aktuelle Fragen in der Pfl anzenproduktion wie 
zum Beispiel Düngung, Bestandsführung, Sortenwahl und auch 
rechtliche Neuerungen angesprochen. Die öffentliche Gruppenbe-
ratung richtet sich vor allem an Landwirte. Die nächsten Termine 
sind am Dienstag, 1. März, um 9 Uhr in Hockenheim (Treffpunkt am 
Modellfl iegerplatz) und um 11 Uhr in Weinheim (Weschnitzsiedlung, 
auf der Straße Richtung Weidsiedlung) sowie am Freitag, 4. März, 
um 14 Uhr in Zuzenhausen (Friedhofsparkplatz) und um 16 Uhr in 
Helmstadt (Parkplatz ehem. Landmaschinen Wolf).

Landesweite Streuobstpfl egetage:
Schnittaktion der Obst- und Gartenfachwarte in 
Heddesbach
Vom 1. bis 31. März 2016 fi nden zum 9. Mal die landesweiten 
Streuobstpfl egetage des Landesverbands für Obstbau, Gar-
ten und Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL) statt. 
Im Mittelpunkt dieser Aktionstage steht das fachgerechte Schneiden mög-
lichst vieler, längere Zeit nicht gepfl egter Streuobstbäume, aber auch der 
Rückschnitt jüngerer Bestände.
Um nachhaltig zum Erhalt dieser wertvollen Kulturlandschaft beizutragen, 
beteiligen sich auch wieder Teilnehmer am Ausbildungskurs „LOGL-ge-
prüfte Fach-warte für Obst und Garten“ und qualifi zierte Fachwarte aus 
dem Rhein-Neckar-Raum ehrenamtlich an diesem Projekt. Für die Schnit-
taktion am Samstag, 5. März, hat man in Kooperation mit der Firma Falter 
Fruchtsaft Altbestände von Streuobstbäumen in Heddesbach ausgewählt. 
Durch die Entfernung der halbparasitischen Misteln und einen Erneue-
rungsschnitt werden diese wieder vitalisiert und ihre Lebensdauer und 
auch ihr ökologischer Wert deutlich verlängert. Um das hierzu notwenige 
Basiswissen zu erlangen, bietet das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis in 
Zusammenarbeit mit dem Kreisverband für Obstbau, Garten und Land-
schaft Heidelberg e.V. für alle Interessierten in der Region seit mehreren 
Jahren die Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten an. Weite-re 
Informationen erteilt das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Krei-
ses, Muthstraße 4, 74889 Sinsheim, Tel. 07261 9466-5326

Termine & Veranstaltungen 
Bündnis 90/Die GRÜNEN
Flüchtlingskrise meistern, Europa 
zusammenhalten

Aus aktuellem Anlass spricht Reinhard Bütikofer, Vorsitzender der 
Europäischen Grünen Partei und Abgeordneter im Europäischen 
Parlament am Montag, den 7. März 2016 um 20.15 Uhr in Neckar-
gemünd im kath. Gemeindezentrum „Goldener Anker“ (Hauptstr. 
29). Deutschland handelt solidarisch. 

Über 1 Million Flüchtende, vor allem aus dem Bürgerkriegsland Sy-
rien, haben wir im letzten Jahr aufgenommen. Ein überwältigender 
Anteil der Deutschen engagiert sich in der Flüchtlingshilfe, mit viel 
Einsatz und ohne großes Aufsehen zu erregen. 
Gleichzeitig formiert sich eine nationalistische und ausländerfeind-
liche Strömung, die unsere Offenheit und unsere demokratischen 
Werte und Freiheiten einschränken möchte. 
Von der deutschen und europäischen Politik wird zurecht ein Bei-
trag zur Bewältigung der Herausforderung gefordert. Von der Erst-
versorgung bis zur Integration. Doch auf europäischer Ebene fehlt 
die Einigkeit, driften die unterschiedlichen Positionen auseinander. 
Europa ist in Gefahr, wenn wir es nicht schaffen, es solidarisch und 
handlungsfähig weiterzuentwickeln. 
Wie kann es weiter gehen, wie können wir Flüchtende bestmöglich 
unterstützen, Europa zusammenhalten und dabei unsere Werte zur 
Richtschnur machen. Welche Rolle kommt Deutschland dabei in 
Europa zu? Darüber referiert Reinhard Bütikofer am 7. März und 
wird sich zusammen mit Hermino Katzenstein, dem Landtagskan-
didaten, auf Einladung des Kreisverbandes Odenwald-Kraichgau 
der Diskussion mit den Gästen. 

Tag der Gewerbetreibenden der 
Montessorischule Zuzenhausen
Unter dem Motto „Schule mal anders“ lädt die freie aktive Montes-
sorischule in Zuzenhausen zum Infotag für Gewerbetreibende ein. 

Amtsblatt Elsenztal

Am Freitag, den 11. März  2016 von 15.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
haben Unternehmen/Ausbildungsbetriebe die Gelegenheit, die 
Schule und ihr Konzept kennenzulernen. Sie erhalten einen Einblick 
in das freie aktive Lernen und bekommen - im Hinblick auf die eige-
ne Personalentwicklung - Möglichkeiten aufgezeigt wie beide Seiten 
(Unternehmen und Schule) voneinander profi tieren können. Um 
schriftliche Anmeldung unter sekretariat@montessori-lernwerk.de 
oder per Fax unter 06226/7842550 wird gebeten.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Sonntag, dem 13. März 2016 fi ndet von 10 
- 13 Uhr in der Scheune von Otto und Adelheid 

Müller in Eschelbronn, Oberstr. 19, Eingang Brunnengasse die Ma-
tinee am Sonntag statt. 
Der Heilpraktiker Thorsten Koglin aus Dielheim führt uns in „Die 
Wandlungsphasen der Traditionellen Chinesischen Medizin“ ein 
und an diesem Sonntag im Besonderen in die „Wandlungsphase 
Holz (Frühling) mit Leber und Gallenblase“.
Die Kosten betragen 25 Euro für Mitglieder des NHV und 30 
Euro für Gäste. Eine Anmeldung ist erforderlich bei Anke Kerner 
unter der Telefon-Nummer 07263 - 60 58 644.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Karl-Bühler-Schule Meckesheim

Tag der off enen Tür 
an der Karl-Bühler-Schule Meckesheim

am Montag, 7. März 2016 von 18 bis 20 Uhr
Programm siehe Flyer auf Seite 3.

Gymnasium Bammental
Informationsveranstaltung des Gymnasiums Bammental
Die Eltern und Schüler der 4. Grundschulklassen sind am Samstag, 
12. März 2016, von 10.00 bis 12.30 Uhr zu einer Informationsveran-
staltung des Gymnasiums Bammental herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung beginnt im neuen Multifunktionsgebäude. Zunächst 
werden allgemeine Informationen zur Schule und ihrem Bildungsan-
gebot gegeben (verschiedene Profi le, englisch-bilingualer Zweig). 
Anschließend kann man bei einem Rundgang die Räume des Gym-
nasiums, verschiedene Fachbereiche und AG-Angebote kennen ler-
nen. Für eine Kinderbetreuung ist gesorgt. Kaffee und Kuchen werden 
angeboten. Die Tiefgarage der Elsenzhalle ist geöffnet.
Die Anmeldung der neuen Fünftklässler erfolgt am Mittwoch, 16. März 
2016 von 8.00 bis 18.00 Uhr und am Donnerstag, 17. März 2016 von 
8.00 bis 16.00 Uhr im Sekretariat. 
Formulare stehen auf der Schulhomepage zum Download bereit 
(www.gymnasium-bammental.eu). Das Aufnahmeverfahren ist überre-
gional einheitlich geregelt. Aufnahmeentscheidungen werden Anfang 
Mai mitgeteilt.

Anmeldungen für die 5. Klassen des 
Max-Born-Gymnasiums Neckargemünd
Die Anmeldungen für die 5. Klassen des Gymnasiums fi nden am Mitt-
woch, 16.3. und Donnerstag, 17.3.2016, jeweils in der Zeit von 8.00 
Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr im Sekretariat des Schul-
zentrums statt. 
Mitzubringen sind das Original des Übergabeschreibens der Grund-
schule und die Geburtsurkunde zur Einsichtnahme. Die Reihenfolge 
der Anmeldungen entscheidet nicht über die Aufnahme. Am 1. Tag 
müssen Sie ggf. mit längeren Wartezeiten rechnen.

Anmeldungen für die 5. Klassen der 
Realschule Neckargemünd
Die Anmeldungen für die 5. Klassen der Realschule fi nden am Mitt-
woch, 16.3. und Donnerstag, 17.3.2016, jeweils in der Zeit von 8.00 
Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr im Sekretariat des Schul-
zentrums statt. 
Mitzubringen sind das Original des Übergabeschreibens der Grund-
schule und die Geburtsurkunde zur Einsichtnahme.
Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet nicht über die Auf-
nahme. Am 1. Tag müssen Sie ggf. mit längeren Wartezeiten rechnen.
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Sonstiges
DRK-Kreisverband Rhein-Ne-
ckar/ Heidelberg e.V. bittet um 
Unterstützung für Flüchtlinge 

in Heidelberg und Sinsheim. 
Rotes Kreuz braucht wieder neue Kleiderspenden und 
Spenden für Freizeitgestaltung: Wer hat Tischkicker oder 
Tischtennisplatte? 
Für die Versorgung der Flüchtlinge in Heidelberg und Sinsheim 
braucht das DRK deshalb Unterstützung. Auch „Zeitspender“ sind 
herzlich willkommen. 
In folgenden Bereichen besteht besonderer Bedarf: 
Kleiderspenden 
>  Herrenkleidung - bevorzugt in kleinen Größen 
> Herrenschuhe - in den Größen 40-43 
> Herrenunterwäsche 
> Damenschuhe ohne Absätze 
Sachspenden 
> Rollstühle, Kinderwagen, Koffer/Reisetaschen 
> Tischtennisplatten mit Zubehör, Tischkicker, Box-Säcke,
  Bälle (Fußball/Handball/Basketball), Fitnessgeräte ohne Strom 
>  Industriestaubsauger, belastbare Regale, Stühle, Tische 
>  Stifte und Papier 
Das DRK bedankt sich bei allen Spendern. Die Spenden können 
beim DRK Kreisverband Rhein-Neckar/Heidelberg, Langer Anger 2, 
zu folgenden Terminen abgegeben werden: 
• Freitag, 26. Februar von 12 - 15 Uhr 
• Samstag, 27. Februar & 05. März von 10 -14 Uhr 
Infos zur Flüchtlingshilfe gibt es auch unter der Telefonnummer 
Nummer 06221 /18 78 333 oder unter www.drk-heidelberg.de

Regionalentwick-
lung Kraichgau e.V.

Erste LEADER- Projekte im Kraichgau durch das  
Auswahlgremium beschlossen 
Erstmals wurden in der LEADER-Region Kraichgau zur aktuell laufen-
den LEADER-Förderperiode 2014-2020 Projektentscheidungen getrof-
fen. Vier Projekte mit einem Fördervolumen von rund 287.000 Euro 
EU-Mitteln und 109.000 Euro Landesmitteln kamen zum Zuge. Damit 
werden Investitionen von über 1,1 Mio. Euro im Kraichgau angestoßen. 
Die Sitzung fand am Abend des 25. Februar 2016 in Kraichtal statt.
Aufgrund einer Priorisierungsliste und vor allem mit Blick auf das im 
Vorfeld ausgelobte Fördermittel-Budget in Höhe von 300.000 € EU-
Gelder, können nachfolgend aufgeführte vier Projektanträge vorbehalt-
lich der Bewilligung durch das Regierungspräsidium Karlsruhe oder 
die L-Bank Stuttgart mit einer entsprechenden Förderung rechnen.

> Existenzfestigung Streu- und Wildobsthof Sulzfeld: Aufbau 
eines Hofladens mit Außencafé im Bereich Streu- und Wildobst, 
Projektträger: Silke Mitsch Gartengestaltung GbR

> Besser Biken in der Brunnenregion: Aufwertung eines beste-
henden Radweges mit E-Bike Ladestationen (Projektteil für Ge-
markung Waibstadt), Projektträger: Gemeindeverwaltungsver-
band Waibstadt

> Existenzgründung Marktscheune Meckesheim: Umbau einer 
Scheune zum Verkauf von regionalen Produkten mit innovativem 
Vermarktungskonzept und Aufbau einer Bauernhofpädagogik, 
Projektträgerin: Christina Müller

> NaturErlebnis Interaktiv Angelbachtal: Errichtung eines Natu-
rerlebnispfades unter Einbezug einer interaktiven App zur mobi-
len, individualisierten Verwendung, Projektträger: Gemeinde An-
gelbachtal

Insgesamt wurden zehn Projektanträge in der Sitzung des Auswahlaus-
schusses der LEADER-Aktionsgruppe Regionalentwicklung Kraichgau e.V. 
in Kraichtal vorgestellt, im Einzelnen bewertet und abschließend beschlos-
sen. Sieben Anträge wurden als förderwürdig anerkannt. Da das Förder-
mittel-Budget des 1. Projektaufrufes für drei als förderwürdig anerkannte 
Projekte nicht ausreicht, stehen diese auf einer Warteliste und können bei 
etwaigen Änderungen noch bis zum nächsten Projektaufruf nachrücken 

und dann in den Genuss einer Förderung kommen. Drei Anträge haben 
die notwendige Mindestpunktzahl, resultierend aus den vertiefenden Be-
wertungskriterien, nicht erreicht und können daher nicht berücksichtigt 
werden. Der nächste Projektaufruf wird voraussichtlich am 02. Mai 2016 
veröffentlicht. Potentielle Projektträger haben dann die Möglichkeit bis zum 
20. Juni 2016 Projekte einzureichen. Die nächste Entscheidung des Aus-
wahlgremiums wird Ende Juli folgen. Interessierte mit Projektvorschlägen 
können sich jederzeit, auch unabhängig von einem Aufruf, an die Ge-
schäftsstelle wenden und im gemeinsamen Gespräch ausloten, ob eine 
Förderung generell möglich ist und wie das genaue Auswahl- und Förder-
verfahren aussieht. 
In den nächsten Wochen werden zudem Arbeitsgruppen zu verschiedenen 
Themenbereichen eingerichtet, in denen gemeinsame Projektansätze aus-
gearbeitet und die Vernetzung der Region vertieft werden soll. Die Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

wds@wds-druck.de  ·  www.wds-druck.de

Fragen Sie nach unseren
umfangreichen Musterordnern!
Fragen Sie nach unserenFragen Sie nach unseren

Neu 2016: Unsere 
Einladungskarten-

Kollektionen

WerbeDruck Schneider
Industriestraße 20
74909 Meckesheim
Tel. 0 62 26 - 99 39-0
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung der Haushalts-
satzung der Gemeinde Eschelbronn für das 
Haushaltsjahr 2016 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. Oktober 2015 (GBl. S. 870 
ff.) hat der Gemeinderat am 16.02.2016 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben
 von je 6.821.300 Euro
 davon im Verwaltungshaushalt 5.920.500 Euro
 davon im Vermögenshaushalt 900.800 Euro

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen für Investitionen und In-
 vestitionsförderungsmaßnahmen (Kredit-
 ermächtigung) von 86.000 Euro 

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen von 0 Euro .

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 500.000 Euro .

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
  (Grundsteuer A) auf 330 v.H.
 b) für die Grundstücke
  (Grundsteuer B) auf 330 v.H.
  der Steuermessbeträge 
2. für die Gewerbesteuer auf
 der Steuermessbeträge. 340 v.H.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrens-vorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Eschelbronn, den 16. Februar 2016
Marco Siesing, Bürgermeister

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2016 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde - 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis - mit Erlass vom 25.02.2016 ge-
mäß §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 GemO bestätigt. Gleichzeitig wur-
de der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) i. 
H. v. 86.000 Euro gemäß § 87 Abs. 2 GemO genehmigt. 
Der Haushaltsplan der Gemeinde Eschelbronn für das Haushalts-
jahr 2016 liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 07.03.2016 
bis einschließlich 16.03.2016 im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstra-
ße 1, Zimmer 8, öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Haushaltsplan 2016 beschlossen
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 16. 
Februar 2016 wurden der Haushaltsplan und die Haus-
haltssatzung für das Jahr 2016 beraten und beschlossen. 
Am 02.02.2016 wurde der Haushaltsplanentwurf beraten, nachdem er in 
der Sitzung am 15.12.2015 öffentlich eingebracht wurde. Die in den Be-
ratungen des Gemeinderats gewünschten Änderungen wurden entspre-
chend berücksichtigt. Zum Ausgleich des Haushalts ist im Jahr 2016 eine 
Kreditaufnahme in Höhe von 86.000 Euro sowie eine Rücklagenentnahme 
in Höhe von 166.200 Euro erforderlich. Im Verwaltungshaushalt sind Aus-
gaben und Einnahmen in Höhe von 5.920.500 Euro vorgesehen, während 
der Vermögenshaushalt Ausgaben und Einnahmen in Höhe von 900.800 
Euro veranschlagt, was einem Gesamtvolumen von 6.821.300 Euro ent-
spricht. Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt an den Vermögenshaus-
halt beträgt 245.300 Euro. Zieht man von der Zuführungsrate die ordent-
lichen Kredittilgungen in Höhe von 122.600 Euro ab, ergibt sich eine 
Nettoinvestitionsrate von 122.700 Euro.
Der Vermögenshaushalt 2016 sieht folgende, schwerpunktmäßige Maß-
nahmen vor: Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges (MLF) für die 
Feuerwehr, Arrondierung der Ortsmitte auf dem ehemaligen Streib-Areal, 
Breitbanderschließung: Investitionszuschuss an den Zweckverband 
„High-Speed-Netz Rhein-Neckar“ und Anschluss der Maschinenfabrik an 
die öffentliche Kanalisation. Außerdem sind im Jahr 2016 die Erneuerung 
von Gehwegen im Rahmen der Breitbanderschließung sowie die Erneu-
erung der restlichen Fenster im Bürgerhaus vorgesehen. Für beide Maß-
nahmen stehen noch Haushaltsmittel aus dem Haushaltsjahr 2015 zur 
Verfügung, die vom Gemeinderat als Haushaltsausgaberest ins Jahr 2016 
übertragen wurden.

Sperrung der Baustelle Ring-/Jahnstraße 
Nachdem die vorbereitenden Arbeiten nun in Ihrer Endphase sind 
beginnt am Montag der nächsten Woche am 07. März 2016 der Ein-
bau des Asphalts im Bereich der Baustelle Ring-/ Jahnstraße. Dazu 
ist es nötig, die betroffenen Teilstücke im Ausbaubereich für den 
Verkehr zu sperren. Wir bitten daher alle Anwohner, sich auf die 
Sperrung einzustellen. Die Arbeiten werden voraussichtlich am Don-
nerstag den 10. März abgeschlossen. Danach wird die Straße wieder 
für den Anliegerverkehr befahrbar sein. Wir bitten um Beachtung.

Das alte Waaghäusel weicht der Datenautobahn
In diesen Tagen wird das alte Waaghäusel in der Neugasse von den 
Mitarbeitern der Gemeinde abgerissen. Nachdem es in den letzten 
Jahren nur noch als Lagerraum für die Freiwillige Feuerwehr gedient 
hatte und dort schon lange nichts mehr gewogen wurde, weicht das 
Gebäude jetzt einem neuen Projekt. Im Spätjahr erfolgt der Baube-
ginn für die Verlegung des Glasfasernetzes (Backbone) in 
Eschelbronn und an der Stelle des alten Waaghäusels wird ein An-
schlusskasten für die neue Datenautobahn errichtet. 

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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In Vorbereitung der Maßnahme musste nun für die Gerätschaften 
der Feuerwehr ein neuer Platz gefunden werden, dann rückte der 
Bauhof mit dem Bagger an. Das alte Waaghaus prägte lange Jahre 
das Straßenbild in der Neugasse, nun ist hier alles bereit für das 
wichtige Zukunftsprojekt unserer Gemeinde.

Versteigerung von Flächenlosen
Am Freitag, den 4. März 2016 fi ndet um 17.00 Uhr im Rathaus -Bür-
gersaal- eine öffentliche Versteigerung von Flächenlosen statt. Zum 
Verkauf kommen die Lose 1 - 5 im Gewann Trippelberg sowie die 
Lose 6 - 15 im Brünnleswald. Die Losnummern sind mit gelber Far-
be gekennzeichnet. Lagepläne mit der Losnummerierung sind auf 
dem Rathaus -Gemeindekasse- erhältlich.

Turnuswechsel der Wasserzähler
Derzeit werden durch die Mitarbeiter der Gemeinde Eschelbronn 
die diesjährige turnusgemäße Auswechslung von Wasserzählern 
der Gemeinde durchgeführt. 
In diesem Zusammenhang weisen wir ebenfalls darauf hin, dass Sie 
als Anschlussnehmer dazu verpfl ichtet sind, die Einrichtungen 
(Wasserzähler, Abstellhahn, usw.) in ordnungsgemäßem Zustand 
und jederzeit zugänglich zu halten, damit notwendige Arbeiten an 
diesen Teilen ordnungsgemäß durchgeführt werden können. 
Ebenfalls bitten wir darum, im Ihrem eigenen Interesse, die Wasser-
zähler regelmäßig zu kontrollieren. Nur so können Unstimmigkeiten 
frühzeitig erkannt und größere Schäden verhindert werden. Schon 
ein defekter Wasserhahn verursacht erheblichen Mehrverbrauch. 

Volkshochschule Sinsheim
Vortrag: „Problemhunde“
Die Volkshochschule Sinsheim lädt am Dienstag, 8. 
März, 19 Uhr, zu einem Vortra g mit der Hundetrai-

nerin                                        Anette Sch neider zum Thema „ Problemhunde - angst- und ag-
gressionsbedingtes Verhalten verstehen und beheben“ in den Vortrags-
saal der Musikschule Sinsheim ein. Verbellt Ihr Hund Menschen oder 
schnappt gar nach Ihnen? Knurrt Ihr Hund Artgenossen an oder atta-
ckiert sie sogar? Rennt Ihr Hund keifend am Gartenzaun entlang oder 
lässt gar keine Besucher ins Haus? Fletscht Ihr Hund die Zähne, wenn 
Sie zu nah an seinen Napf kommen oder beißt Ihnen in die Hand, wenn 
Sie ihm etwas wegnehmen wollen? Wird Ihr Hund panisch, wenn Sie 
Staubsaugen oder ein Gewitter aufzieht? Speichelt und zittert Ihr Hund, 
wenn er ins Auto soll? Hat Ihr Hund Angst vor einem Familienmitglied? 
Auf diese und weitere Fragen wird an diesem Abend ausführlich einge-
gangen. Daneben werden die verschieden Ursachen, Formen von 
Angst und Aggression beleuchtet und Trainingsvorschläge für das ent-
sprechende Problem gegeben. Dabei kommen ausschließlich positive 
und gewaltfreie Methoden zum Einsatz Anette Schneider ist ausgebil-
dete Hundetrainerin und Hundeverhaltenstherapeutin und bildet selbst 
zukünftige Hundetrainer. Der Vorverkauf für diese Veranstaltung hat 
bereits begonnen, Karten zu acht Euro gibt es in Sinsheim bei den 
Buchhandlungen Doll und Bücherland und in der VHS-Geschäftsstelle. 
An der Abendkasse beträgt der Eintritt zehn Euro.

Motorsägen-Grundlehrgang 
Themen: Unfallverhütung, Motorsägetypen und ihre Anwendung, 
Wartung und Pfl ege der Motorsäge, Betriebsstoffe, Schneidegarni-
tur u. Fälltechnik in der Theorie sowie die übrige Werkzeugausrüs-
tung, Fäll- und Entastungsübungen im Wald. Die Theorieabende 
(Dienstag und Donnerstag, 18.30 bis 21.30 Uhr) fi nden im Forstbe-
triebshof der Stadt Sinsheim, der Praxisteil (Samstag, 8 - 16 .30 Uhr) 
im Stadtwald Sinsheim statt. Das Tragen der persönlichen Körper-
schutzausrüstung während des Praxisteils ist Pfl icht! Teilnahme auf 
eigene Gefahr (Mindestalter: 18 J.) (ab Dienstag, 8.03.16, 18.30 - 
21.30 Uhr, 110 €)

Discofox-Kurs für Anfänger
Samstag, 5.03.16, u. Sonntag, 6.03.16, 10 - 11.30 Uhr

Wir schreiben Märchen
Märchen verzaubern. Sie sprechen nicht nur Kinder an, s  ondern 
auch das Kind in uns E rwachsenen. Was macht diesen besonderen 
Reiz aus und wie können wir ihn gezielt beim Schreiben hervorru-
fen? Lernen Sie die Elemente des Märchens kennen und damit spie-
lerisch umzugehen. Beim Schreiben in der Gruppe versinken wir in 
eine andere Welt und lassen der Phantasie freien Lauf. Wir schaffen 
für einen Moment eine faszinierende, neue dynamische Erlebnissi-
tuation. Die Werke können auf Wunsch einer breiteren Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden (Samstag 5.03.16, 10 - 13 Uhr)

Englisch Eurocom Vorbereitung - Realschule Kl. 9
Prüfungsangst: Gibt es nicht! - Denn wir üben das Sprechen, den 
Vortrag, das Lesen und Hören von Texten. Wiederholen die   Gramm-
matik anhand von Texten und gestalten im Team die anstehende 
Präsentation. „Come in and fi nd out“ für die Prüfung EuroCom im 
Herbst 2016 (10 x ab Montag, 7.03.16, 16.30 - 18 Uhr, bzw. ab Diens-
tag, 8.03.16, 16.30 - 18 Uhr)

Motivtorten - Grundkurs
In diesem Kurs geht es um die grundlegenden Fertigkeiten im Um-
gang mit Fondant und das Herstellen einer ersten Motivtorte. Wir 
werden gemeinsam die Tortenrohlinge glätten, sie  mit Fondant über-
ziehen und eine einfache Dekoration anbringen. Auch die Tortenplat-
te darf bezogen und verziert werden. Am Ende gehen wir alle mit ei-
ner fertigen Torte und neu erworbenen Fähigkeiten nach Hause und 
dürfen uns auf einen hübschen Sonntagskuchen freuen. Mitzubrin-
gen: einfacher Rührkuchen im Durchmesser von 20 cm und mind. 8 
cm Höhe (evtl. 2 Böden backen) - ohne Frucht und ohne Füllung 
(Samstag, 12.03.16, 10 - 18 Uhr, Kraichgau-Realschule, Lehrküche)

NEU: VHS-SEGWAY-Tour „Rund um Sinsheim“
Nachdem jeder die Möglichkeit hat auf dem Busparkplatz vor dem 
Technik Museum das Segway bei der Einweisung kennenzulernen, 
geht die Fahrt über Fe      lder und Wege hoch hinaus auf den Steins-
berg, um dort eine herrliche Aussicht zu genießen. Nach einer kur-
zen Verschnaufpause geht es Richtung Weiler. Vor dort weiter durch 
Reihen und wieder zurück zum Ausgangspunkt. Leitung: nsp sports 
& experience, Dauer: 1,5 Std. inkl. Einweisung, Start: Busparkplatz 
am Technik Museum, 46 € (ab 5 Pers.). Die VHS Sinsheim und nsp 
sports & experience haften nicht für Unfälle. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr (Sonntag, 13.03.16, 10 - 12 Uhr)

Fahrt nach Grafeneck - auf dem Leidensweg der ermorde-
ten Bewohner des Kreispfl egeheims Sinsheim
In Grafeneck in der Nähe von Münsingen, im ehemaligen Jagd-
schloss der württembergischen Könige, hatt  e das Nazi-Regime eine 
Einrichtung der Diakonie räumen lassen und 1940 in ein Vernich-
tungslager umgewidmet. Im Laufe eines Jahres wurden hier über 
10.000 Menschen in den Tod geschickt. Eine zunächst provisorisch 
eingerichtete Gaskammer sollte später mitsamt der Bedienungs-
mannschaft zum Vorbild für Ausschwitz werden. Neben einer Füh-
rung in Grafeneck ist auch ein Besuch im Psychiatriemuseum Zwie-
falten vorgesehen. Leitung: Pfarrer Dr. Dietmar Coors, Gemeinde-
pfarrer in Sinsheim-Dühren und Klinikpfarrer in Sinsheim (Samstag, 
5.03.16, 8 - 20 Uhr)
Anmeldung und Beratung im Haus der Volkshochschule, Muthstra-
ße 16a, Tel. 07261/6577-0, Fax 6577-22, E-Mail: info@vhs-sinsheim.
de, www.vhs-sinsheim.de. Für alle Veranstaltungen der VHS ist eine 
Anmeldung erforderlich (außer bei Abendkasse oder Eintritt frei). 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender
Fr. 04.03 Generalversammlung im TV-Heim vom 
  Musikverein

Sa. 05.03. Jahreshauptversammlung im Schützenhaus vom 
  Schützenverein
So. 06.03. Fastenessen im kath. Pfarrsaal im KFD

Informationen zur 
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2016
2 Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
10./24.  9./23.  17.  14.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
10./24.  15./ 30.!  7./21.

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

März
6
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Energiespartipp 
Der kostenfreie KliBA-Gebäude-
Wärmepass
Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Wohin die Reise geht, lässt sich im Reisepass am jeweiligen Länder-
stempel ersehen. Im Gebäude-Wärmepass der KliBA für Häuser ist 
das Ziel der Reise mit Noten angegeben und die führen in eine ener-
giesparende Zukunft. Er weist die energetische Qualität des Gebäu-
des aus, erfasst allgemeine Gebäudedaten und fasst die Ergebnisse 
der Bewertung anschaulich zusammen. Mit dem „Wärmepass“ erfah-
ren die Eigentümer und Hausbewohner für welche Gebäudeteile - 
Kellerdecke, Fassade, Dach, Fenster oder Heizung - wie viel Energie 
und Geld sie durch eine Sanierung einsparen können.
Die Endnote für den Ist- und Sollzustand des Hauses ist in zwei 
Bereiche aufgetrennt. Somit ist es Eigenheimbesitzer sofort möglich 
zu sehen, wie sich die Note mit den vorgeschlagenen Maßnahmen 
verbessert. Weist die Gebäudehülle große Defi zite auf, während die 
Anlagentechnik aber relativ modern ist, dann fällt die Entscheidung 
das Gebäude erst einmal zu dämmen leichter. 
Der Wärmepass ist - im Gegensatz zum Energiepass für Vermie-
ter - für jeden interessant, der Eigentümer einer Immobilie ist, 
egal ob selbstgenutzt oder vermietet. 
Bürger aus dem Rhein-Neckar-Kreis und der Stadt Heidelberg kön-
nen sich für ihr Gebäude den Wärmepass kostenfrei ausstellen las-
sen und so erfahren, welche Maßnahmen bei der Sanierung welche 
Einsparungen bewirken. Für den Wärmepass können Eigenheimbe-
sitzer einen Fragebogen bei der KliBA anfordern oder auf den Inter-
netseiten der KliBA unter http://www.kliba-heidelberg.de/bauen_wa-
ermepass.html herunterladen. Beim Ausfüllen sind die Energiebera-
ter der KliBA gern behilfl ich. Das Ergebnis, das in etwa vier Wochen 
vorliegt, können Hausbesitzer mit einem Energieberater der KliBA 
während der KliBA-Energieberatungen in Ihrem Rathaus diskutieren. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich. Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen 
Termin für die nächste Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhof-
straße 1, Zi.9, am Donnerstag, den 17.03.2016 zwischen 16.00-
18.00 Uhr. Telefon 06226 950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Fundamt
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstände abgegeben: 
Eine Axt 
Ein einzelner Handschuh
Ein Schal 
Die Verlierer können diese zu den üblichen Sprechzeiten auf dem 
Rathaus, Zimmer 1 abholen.

Schulnachrichten
Einladung zu einem Info-Abend 
der Realschule Waibstadt
Waibstadt. Die Realschule Waibstadt lädt alle Eltern und Schüler 
der umliegenden Grundschulen zu einem Info- Abend für die künf-
tigen 5. - Klässler am Mittwoch, 09. März, um 17.30 Uhr an der 
Realschule Waibstadt ein. Bei dieser Veranstaltung werden die Be-
sucher, Einblicke erhalten in die Arbeitsweisen, Unterrichtsformen 
und das Lernen an der Realschule. Das Kollegium und die Schüler 
der Realschule haben ein abwechslungsreiches Programm für die 
Grundschüler und deren Eltern zusammengestellt, bei dem es viel 
zu entdecken gibt. Sie werden natürlich auch Gelegenheit erhalten, 
Ihre Fragen allgemeiner Art zur Schulart Realschule anbringen zu 
können. Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch.

Aufnahmezeiten der Realschule Waibstadt der 5. Klassen 
zum Schuljahr 2016/17
Mittwoch, 16. März 2016, 8-10 Uhr, 
Neckarbischofsheim, Helmstadt, Bargen, Siegelsbach
Mittwoch, 16. März 2016, 10-12 Uhr, 
Eschelbronn, Neidenstein, Meckesheim, Mauer, Zuzenhausen
Donnerstag, 17. März 2016, 8-10 Uhr, 
Waibstadt, Daisbach, Sinsheim
Donnerstag, 17. März 2016, 10-12 Uhr, 
Epfenbach, Reichartshausen, Spechbach, Aglasterhausen

Nicht vergessen!
•  Formblatt 4 und 5 der Grundschulempfehlung „Anmeldung 
 bei der weiterführenden Schule“ 
•  Ausgefülltes Anmeldeformular der Realschule Waibstadt 
•  Geburtsurkunde
•  Ausgefüllter MAXX-Ticket-Antrag mit Passbild, wenn Ihr Kind 
 öffentliche Verkehrsmittel nutzt.

Mit freundlichen Grüßen
gez. K. Sauer

Realschulrektor

Karl-Bühler-Schule Meckesheim

Anmeldung an der Gemeinschaftsschule
Grafeneckschule Helmstadt/Bargen und Merianschule 
Epfenbach
Die Anmeldung an der Gemeinschaftsschule kann

am Mittwoch, 16. März 2016 von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
u n d

am Donnerstag, 17. März 2016 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
im Sekretariat der Merian-Schule, Westliche Ringstr. 2, 

74925 Epfenbach
o d e r

im Sekretariat der Grafeneckschule 
Asbacher Str. 1, 74921 Helmstadt-Bargen

vorgenommen werden.

Folgende Unterlagen sind zur Anmeldung mitzubringen:
• Formblatt 4 „Anmeldung bei der weiterführenden Schule“
• Ausgefülltes Anmeldeformular zur Aufnahme in die Klasse 5
• Geburtsurkunde
• Ausgefüllter Maxx-Ticket-Antrag mit Passbild (falls Ticket ge-

wünscht)

Sonstiges
Zu verschenken: 
1 Vitrine kombi (Schreinerarbeit)  Tel. 06226/953047

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tag der offenen Tür 
An der Karl – Bühler – Schule 

Meckesheim 

Am 07. März 2016 
von 18:00 bis 20:00 

Uhr 
 

Programm: 

18:00 Uhr Schüler machen in 
Kleingruppen einen 
Rundgang durch das 
Schulgebäude 

Angebot an 
Aktivitäten in den 
Fachräumen 

 

18:00 Uhr  
 

Eltern erhalten 
Informationen über 
unsere 
Gemeinschaftsschule 

 
20:00 Uhr Interessierte Eltern sind 

gerne zu einem 
Rundgang durch unsere 
Schule eingeladen  

Schulstr. 19, 74909 Meckesheim, Tel: 06226/920070 

Schulleiter: Toni Weber 

www.kbschule.de 

Wir sind 
Gemeinschaftsschule 

seit 2015/16 

Liebe Schülerin,  
lieber Schüler, 
 
Deine Grundschulzeit neigt sich nun dem 
Ende zu. Du und Deine Eltern stehen vor der 
Entscheidung, die richtige weiterführende 
Schule für Dich zu finden.  
Dabei wollen wir Dir helfen und laden Dich 
und Deine Eltern am Tag der offenen Tür  

am 07. März 2016 
von 18:00 bis 20:00 Uhr 

an die Karl-Bühler- Schule ein. 
 
Während Du durch unsere Fachräume: 
Technik, Chemie-und Physikraum, 
Computerraum und Küche geführt wirst und 
auch etwas herstellen darfst, werden Deine 
Eltern Informationen über unsere 
GEMEINSCHAFTSSCHULE erhalten. 
 
Du und Deine Eltern seid mit allen Fragen 
herzlich willkommen! 
 

Wir freuen uns auf Sie bzw. auf Euch! 

Karl-Bühler-Schule 
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Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne ein-
mal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das Hum-
boldteum deutsche Familien, die offen sind, einen lateinamerikani-
schen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf Zeit“ aufzu-
nehmen. Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den 
eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Sha-
kiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht 
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? 
Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien 
haben nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. 
Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre 
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation ge-
währleistet ist. 
Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpfl ichtig und und soll die 
nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt 
bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 30. April bis zum Sonntag, 
den 17. Juli 2016. Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu ei-
nem Gegenbesuch an der Andenschule Bogotá herzlich willkom-
men. Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum - 
Verein für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 
20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: 
ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com

Vereine und Organisationen
Fußballclub 1920 e.V. 
Sonntag 28.02.2016: 
FV Elsenz - FC Eschelbronn 0:0
Mit einem torlosen Remis starteten wir in das Jahr 2016. 
Zunächst waren wir die präsentere Mannschaft, hatten 

aber auch gleich zu Beginn bei einem Lattenabpraller Glück. Ab der 
Mitte der ersten Halbzeit ließen wir dann den Gegner besser ins 
Spiel kommen, verteidigten aber gut und konnten uns auch auf un-
seren Torwart als sicheren Rückhalt verlassen und so ging es mit 
dem 0:0 in die Pause.
In der zweiten Halbzeit war es dann wieder so, dass wir die Mann-
schaft mit den größeren Spielanteilen waren und uns auch die eine 
oder andere Chance herausspielen konnten. Aber auch der Gegner 
hatte Chancen und so rettete beispielsweise einmal Matthias Keidel 
sehr schön durch eine akrobatische Einlage, bevor der Ball die Linie 
überquerte.
Ich denke insgesamt geht dieses 0:0 absolut in Ordnung, da der 
Gegner zwar die besseren Chancen hatte, wir aber dafür über alles 
in Allem mehr spielerische Akzente setzen konnten und wie schon 
erwähnt etwas mehr vom Spiel hatten. Positiv dabei ist, dass es 
durchaus eine Leistungssteigerung gegenüber den letzten beiden 
Vorbereitungsspiele war.

Vorspiel: FV Elsenz 2 - FC Eschelbronn 2 1:2
Erfreuliches gibt es an diesem Tag von unserer stark besetzten 2. 
Mannschaft zu berichten. Da der Gegner nur 10 Mann hatte musste 
unsere Reserve das Spiel 9 gegen 9 bestreiten. Zur Halbzeit lagen wir 
noch 0:1 zurück. Die Mannschaft zeigte aber Moral und erkämpfte sich, 
durchaus auch mit spielerischer Überlegenheit, den 2:1 Sieg. Torschüt-
zen auf Seite unseres FC waren Norman Grab und Simon Jones.

Vorschau:
Am nächsten Sonntag den 06.03. haben wir spielfrei und am über-
nächsten Sonntag den 13.03. geht es zum nächsten Auswärtsspiel 
nach Kirchardt.
Anspielzeiten 13.03.2016:
1. Mannschaft 15.30 Uhr 
2. Mannschaft 13.45 Uhr

FC Jugend
Altschuh-/Altkleidersammlung am Samstag, 
19.03.2016 ab 10.00 Uhr
Zur Unterstützung der Jugendabteilung des FC Eschelbronn führt die 
Firma Fintrin eine Altschuh-/Altkleidersammlung durch. Gesammelt 
werden: „tragbare Schuhe und Bekleidung“, bitte sicher verpackt 
(falls es regnet). Nicht dabei sein sollten: Teppiche oder Matratzen, 
kein Müll, zerrissene oder verschmutzte Textilien. Bitte unterstützen 
Sie uns mit möglichst vielen Gegenständen. Der gesamte Erlös 
kommt der Jugendabteilung des FC Eschelbronn zugute. Für Ihre 
Unterstützung möchten wir uns heute schon recht herzlich bedanken.

Kontakt A. Brenner-Abendroth Tel: 9299971

TV Eschelbronn 
Abteilung Handball

Ergebnisse:
27.02.2016: TSV Rot 2 - Weibl. D-Jugend  4: 9

SG Nussloch - Weibl. C-Jugend 39: 2
ASG Rot/Malsch - Männl. B-Jugend 40:24
28.02.2016:
TV Neckargemünd - Männl. D-Jugend 11:25
PSV Heidelberg 3 - HSG Herren 2 33:11
PSV Heidelberg 2 - HSG Herren 1 30:27

Vorschau:
05.03.2016: 
Heimspieltag in Eschelbronn
11.15 Männl. B-Jugend - TB Neckarsteinach
12.50 Weibl. E-Jugend - TSV Handschuhsh.
13.55 Männl. D-Jugend - PSV Heidelberg
15.00 Weibl. D-Jugend - TV Bammental
16.15 Männl. C-Jugend - TSG Dossenheim
17.45 TV Damen - PSV Heidelberg
19.30 HSG Herren 2 - TB Neckarsteinach
Heimspiel in Meckesheim
17.00 HSG Herren 1 - SG Walldorf 2
09.03.2016:
18.00 Männl. B-Jugend - TSV Handschuhsh.
Weitere Infos und Berichte unter handball-eschelbronn.de und auf 
facebook unter “TV Eschelbronn - Handball”!

 

BUND Eschelbronn
Mostwettbewerb „Most des Jahres“
Die BUND Kreisgruppe „Nördlicher Kraichgau“wird auch in diesem 
Jahr wieder den Wettbewerb „Most des Jahres“ durchführen. Die 
„Fachjury“ aus Daisbach wird am Samstag, 05.03.2016 testen, wel-
ches der beste Most aus unserer Region ist.
Wer mit seinem Most an dem Wettbewerb teilnehmen möchte, kann 
seine Mostprobe in einer 1-Liter-Saftfl asche am Samstag, 05.03.2016 
in der Zeit von 10 - 12 Uhr bei folgenden Stellen abgeben:
Daisbach:  Clemens Stacke, Kirchstrasse 11 
Eschelbronn:  Wilhelm Dinkel, Oberstr. 62
Neckarbischofsheim:  Ekkehard Müller, Bgm-Neuwirth-Str.6 
Neidenstein:  Angelika Kerner, Panoramastr. 20
Sinsheim:  Rudolf Barg, Loh 1
Bitte bringen Sie an Ihrer Flasche ein abnehmbares Etikett mit Ihrer 
Adresse an. Mit dem Mostwettbewerb wollen wir das Bewusstsein 
für dieses traditionelle Getränk fördern. Dass sich aus Äpfeln und 
Birnen besonders köstliche Tropfen herstellen lassen, haben viele 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Bund für
 Umwelt und
 Naturschutz
 Deutschland
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Preisträger des Wettbewerbs in den letzten Jahren bewiesen. Auch 
heute noch werden auf diese Weise die ökologisch wertvollen und 
landschaftsprägenden Streuobstwiesen gefördert. Denn wer die 
Streuobstwiesen nützt, der schützt sie auch - ganz nach dem Motto: 
„Mosttrinker sind Naturschützer“.

KUC-Kinder
Beim Februartreffen führte unser Weg zum Kallen-
berg. Zuerst gab es eine kurze Pause am Panorama-
blick. Hier machten wir mit den Kindern ein Quiz zum 
Thema Biber. Es gab Fragen wie z.B. : mein Lebe-
wesen hat Kelle und Bürste, ….ist bis 1,40 m lang 

und bis 30 kg schwer, ...hat wasserabweisendes Fell und Schwimm-
häute an den Hinterfüßen, 
….sein Pfl egemittel immer dabei, ...ist das größte einheimische Na-
getier, ...dämmerung- und nachtaktiv, bei dem Quizsatz : ….hat 
orange-rote Zähne war klar, das gesuchte Lebewesen ist ein Biber. 
Interessant war die Erklärung: der Biber hat den Mineralstoff Eisen 
in den Zähnen, was sie hart macht, so dass er Holz besser nagen 
kann. Die Zähne werden orange, weil sie „rosten“. Da staunten die 
Kinder nicht schlecht. Anschließend erkundeten wir das Gelände 
des ehemaligen Trimm-Dich-Pfades. Ein optimales, weil verwilder-
tes Gebiet, um Verstecken zu spielen. 
Danach gingen wir zum Kallenbergsee, um zu sehen, ob der Uhu 
da ist. Eine Weile waren wir am Ufer, als tatsächlich die Kinder an 
der Steinbruchkante einen Vogel sahen. Er fl og auf einen hohen 
Baum und machte sich mit dem typischen Uhuruf bemerkbar. Was 
isst der Uhu, wollten die Kinder wissen. Säugetiere und Vögel bis 
Hasengröße, hauptsächlich Mäuse und Ratten, gebietsweise auch 
Igel, Kaninchen oder Wasservögel.

Als nächstes sprachen wir noch über die Fastenzeit. Eine interes-
sante Möglichkeit wäre das Plastikfasten, d.h. in der Zeit bis Ostern 
auf soviel Plastik / Kunststoff (Verpackungen, Tüten etc) zu verzich-
ten oder zumindest zu reduzieren. Auf dem Rückweg war das ros-
tige Boot, das im Gelände steht, ein phantastischer Spielplatz.
Das nächste Treffen ist am 15.3.2016 - 16 Uhr, an der Rathaustreppe

Heimat- und Verkehrsverein
Schreiner- und Heimatmuseum am 
Konfi rmationssonntag geöff net
Am Konfi rmationssonntag, 13. März ist das Schrei-
ner- und Heimatmuseum in der Schulstraße in der 

Zeit von 13 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Die Konfi rmanden mit ihren Freunden, Verwandten und Bekannten 
sind herzlich eingeladen, bei einem kleinen Verdauungsspazier-
gang einen Blick hinter die Museumsmauern zu werfen. 
Gerade auch für auswärtige Besucher ist das Museum an diesem 
Sonntag bestimmt ein lohnendes Ziel.

Jahreshauptversammlung
Auf die Jahreshauptversammlung am Freitag, 01. April um 20 Uhr 
im „Löwen“ weisen wir bereits heute hin. Die Tagesordnung wird 
noch rechtzeitig bekanntgegeben.

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 

 
  

 
 

Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
und Fördermitglieder zur Hauptversamm-
lung mit Wahlen und Osterfeier am 7. 
März um 19.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Verschiedenes und Ehrungen
Wahlvorschläge und Anträge bitte schriftlich bei der Vorsitzenden ein-
reichen. Zum LandFrauentag fahren wir in Landfrauenshirts am 9. 
März nach Dielheim. Es spricht Schwester Teresa Zukic zum Thema „ 
Vom befreienden Umgang mit Fehlern“. Abfahrt um 12.45 Uhr, bitte 
Fahrgemeinschaften bilden. Am 13. April besuchen wir in Stuttgart das 
Musical „Rocky“. Anmeldung bei Christa Braun Tel. 07263/5317.

Generalversamm-
lung am 04.03.2016
Die Generalversammlung des 
Musikvereins Eschelbronn fi ndet am Freitag,  den 04. März 2016, 
um 20.00 Uhr im Vereinsheim des TV statt. Dazu sind alle Mitglie-
der recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Musikstück
2. Begrüßung
3. Totenehrung
4. Berichte
 • Schriftführer
 • Kassier
 • Dirigent
 • Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7. Neuwahlen 
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes

Jahreshauptversammlung: 
Neuer Vocalis-Chorleiter stellt sich vor
Unter der Leitung von Klaus Schleihauf eröffnete der Männerchor 
mit „Land am Steinsberg“ gesanglich die Jahreshauptversamm-
lung, nachdem die Vorsitzende Elvira Schneider die Mitglieder be-
grüßt hatte. In einer Schweigeminute wurde den verstorbenen Ver-
einsmitgliedern Werner Lenz, Christoph Gruppenbacher und Geor-
gios Migdalas gedacht und zu deren Ehren stimmte der Männerchor 
„Heilig, heilig, heilig ist der Herr“ an.
In ihrem Kurzbericht erwähnte die Vorsitzende die wichtigsten Ver-
anstaltungen im vergangenen Vereinsjahr. Das waren unter anderem 
das Frühlingsfest mit Wahlcafe bei der Bürgermeisterwahl, die Ver-
abschiedung von Alt-Bürgermeister Florian Baldauf, die Einführung 
von Bürgermeister Marco Siesing, der Kerwesonntag, die Herbstfei-
er, die Teilnahmen am Volkstrauertag und Totensonntag, beim Ad-
ventsbazar sowie beim Adventssingen zum Abschluss des Jahres.
Sie bedankte sich bei allen Vorstandsmitgliedern und bei allen Hel-
fern des Vereins, die durch ihre tatkräftige Unterstützung zum Ge-
lingen der vielfältigen Vereinsaktivitäten beigetragen haben. Auch 
die Gemeindeverwaltung hat in Lyra-Angelegenheiten immer ein 
offenes Ohr. Die fi nanzielle Lage ist geordnet und nach außen hin 
hat sich der Verein gut präsentiert, so die Vorsitzende. 
Klaus Schleihauf brachte in Vertretung des verhinderten Dirigenten 
des Männerchores Jörg Paßura Dankbarkeit und Zufriedenheit zum 
Ausdruck. Das neue Probenkonzept wurde angenommen, was den 
Chor auf ein höheres Niveau führte. Der Probenbesuch ist gut, die 
Sänger sind aufmerksam und arbeiten gemeinsam am Erreichen 
der Ziele. Auf das Kirchenkonzert im Mai freut man sich schon.
Die krankheitsbedingt ausscheidende Vocalis-Dirigentin Frauke Bo-

Musikverein e.V. 
Eschelbronn 
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dinus bedankte sich bei den Sängerinnen für die herzliche Aufnah-
me im Chor und für die gute Zusammenarbeit. 
Sie sei nach Rachel Rickerts Ausscheiden in sehr große Fußstapfen 
getreten, aber die Einarbeitung verlief problemlos. Bereits nach 7 
Chorproben konnte man erfolgreich an einem Wertungssingen teil-
nehmen. Glaubhaft versicherte sie, die Vocalis-Sängerinnen in der 
kurzen Zeit lieb gewonnen zu haben und man wolle in Verbindung 
bleiben. „Es war mir eine Ehre, hier gedient zu haben“. Mit diesen 
Worten übergab sie das Amt an ihren Nachfolger Ralf Beer, einem 
jungen Musikstudenten aus Mannheim. Matthias Rickert, ehemali-
ger Lyra-Dirigent, hatte die Verbindung zu ihm hergestellt. Für Ralf 
Beer ist es eine große Freude, mit Vocalis einen hervorragenden 
Chor dirigieren zu dürfen. Dies sei nun für ihn die erste Chorerfah-
rung und er forderte die Sängerinnen auf, aus ihm einen guten 
Chorleiter zu machen.
Aus dem Bericht von Schriftführerin Ursula Nussko ging hervor, wie 
abwechslungsreich das Vereinsjahr wieder war. Kaum eine Woche 
verging, in der die Chöre nicht bei unterschiedlichen Veranstaltun-
gen Präsenz zeigten. Bei 157 Vereinsmitgliedern blieb der Mitglie-
derstand nahezu konstant 
Schatzmeisterin Liane Waldherr erläuterte im Einzelnen die Kassen-
bestände bei den Männern und bei den Frauen sowie beim Gesamt-
verein. Unter dem Strich verzeichnete sie einen vernachlässigbaren 
kleinen Verlust im Vereinsjahr, der nicht besorgniserregend ist. 
Im Auftrag der Kassenprüfer Wolfgang Streib und Karin Greulich 
bescheinigte ihr Hermann Kasper eine tadellose Arbeit und führte 
ihre Entlastung herbei. Auch die Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft, die von Anita Butschbacher beantragt wurde, war anschlie-
ßend nur Formsache. Mit „May it be“ leitetete dann Vocalis zu den 
Ehrungen über, bei denen die fleißigsten Probenbesucher mit dem 
Sängerglas ausgestattet wurden.
Bei den Männern zeigten Horst Bertsch, Ernst Rienesl, Klaus Schlei-
hauf und Heinz Schmitt besonderen Ehrgeiz und bei den Frauen 
waren Ursula Nussko, Antonia Rieser, Elvira Schneider und Liane 
Waldherr am häufigsten in der Chorprobe. 
Elvira Schneider ging am Ende der Jahreshauptversammlung noch 
auf die Veranstaltungen des Jahres ein und kündigte an, dass sie 
im nächsten Jahr das Amt der Vorsitzenden zur Verfügung stellen 
wolle. Gesanglich rundete der Männerchor mit „Mala Maja“ die Jah-
reshauptversammlung ab.

Natur,- Tier- u. Vogelfreunde
Am 11. März 2016 findet im Gasthaus Zum Löwen, 
Saal, um 19.30 Uhr, ein Vortrag über Schmetterlinge 
statt, zu der wir alle Interessierten, sowie die Bevölke-
rung, herzlich einladen. Der Referent an diesem Abend 
ist Michael Auer, der uns in ca. 1,5 Std. die Welt der 

Schmetterlinge, durch eigenes Fotomaterial, in Wort u. Bild näher 
bringen wird. Ein interessantes Thema, welches auch die Schönheit 
dieser Arten in unseren Gärten etc. etwas näher bringen wird. Ge-
spannt werden wir sein, wie viele dieser Schmetterlingsarten er hier 
auf unserer Gemarkung, in unserer Natur filmen konnte. Der Eintritt 
ist selbstverständlich frei. Für Speisen u. Getränke hat der Löwen-
Wirt bestens gesorgt.
Info: Unsere nächste Monatsversammlung wurde auf den 06.05.16 
um 19 Uhr verlegt. Bitte vormerken. An diesem Abend werden wir 
einen Film über heimische Vögel in unseren Gärten u. Wälder anse-
hen. ( Großbild per Beamer )

Siedlergemeinschaft Eschelbronn 
http://www.verband-wohneigentum.de/
sg-eschelbronn
Hinweis auf die Mitgliederversammlung:

Die Mitgliederversammlung der Siedlergemeinschaft Eschelbronn 
findet am Freitag 22.April 2016 um 20.00 Uhr im Saal des Gasthau-
ses zum Löwen in Eschelbronn statt, mit folgender Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Ehrungen

10. Wünsche und Anträge
11. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen schriftlich bis zum 
22.03.2016 eigegangen sein.
Anträge nehmen entgegen:
Günter Butschbacher  (E-Mail: guenter.butschbacher@t-online.de)
Otmar Butschbacher  (E-Mail: otmar.butschbacher@googlemail.com)
Wolfgang Streib  (E-Mail: w.streib@web.de)

Tipps und Tricks von der Gartenberatung  
des Verbandes Wohneigentum:
Rosenschnitt

Kletterrose „Veilchenblau“ (Ramblertyp)
Rosen sollten jetzt noch nicht geschnitten werden, auch dann nicht, 
wenn wir frostfreies, mildes Wetter haben. Warten Sie mit dem 
Schneiden bis Ende März / Anfang April, selbst wenn die Pflanzen 
dann bereits ausgetrieben haben. 
Da dieser Jungaustrieb ohnehin in den meisten Jahren Frostschä-
den und auch Läusebefall aufweist, ist es sogar sinnvoll, dass die-
ser entfernt wird.

Rasenpflege
Mit dem Verticutieren der Rasenflächen sollte erst begonnen wer-
den, wenn die Gräser wieder wüchsig sind. Der richtige Zeitpunkt ist 
gekommen, wenn man bereits zum 3. mal mähen musste. Dadurch 
werden die entstandenen Lücken der Grasnarbe schneller wieder 
geschlossen und Wildkräuter haben keine Chance zu keimen. Auch 
sollte darauf geachtet werden, dass beim Verticutieren nur der Ra-
senfilz und das Moos entfernt und nicht der Boden „aufgewühlt“ wird.

Der richtige Schnitt bei Sommerflieder (Buddleia)
Sommerflieder (Schmetterlingsstrauch) sollte grundsätzlich erst ab 
Ende März / Anfang April geschnitten werden. Altes, dickes Holz 
entfernen und die restlichen Triebe in unterschiedlichen Höhen 
(max. kniehoch) zurückschneiden. 
Ausgenommen von dieser Schnittmaßnahme ist Buddleja alterni-
folia, da diese Art am einjährigen Holz seine Blüten bringt. Hierbei 
werden nur die Triebe entfernt, die im letzten Jahr geblüht haben. 
Jungtriebe, die im letzten Jahr gewachsen sind, werden uns in die-
sem Jahr mit ihrer Blüte erfreuen.

Lavendel und Rosmarin

Der regelmäßige Rückschnitt bei Lavendel, Rosmarin, anderen 
Würzkräutern bzw. Heilpflanzen und auch Blütenstauden (z. B. Son-
nenröschen, Schleifenblume), die im alten Pflanzenbereich verhol-
zen, verhindert das Aufkahlen und Umkippen der Pflanzen. 
Doch sollte der Rückschnitt niemals ins kahle Holz erfolgen, weil 
die Pflanzen in diesem Bereich nicht mehr austreiben und zurück-
trocknen. Achten Sie stets darauf, dass die Pflanzen in verholzten 
Bereichen nur auf vorhandene Jungaustriebe abgesetzt werden.
Wichtig: Mit den Schnittmaßnahmen nicht vor Ende März beginnen. 
Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM E.V. (Februar 2016) 
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Tischtennisverein
Am Freitag den 26.02.2016 musste sich die Schüler-
mannschaft des TTV Eschelbronn leider mit 4:6 gegen 
den TTC Schwarz-Rot Hilsbach geschlagen geben. Für 
Eschelbronn konnten das Doppel Manuel Weiss/Marco 

Weiss sowie die Einzelspieler Sebastian Max, Ruben das Neves 
Biersack und Manuel Weiss die Punkte erringen.
Die II. Herrenmannschaft konnte sich hingegen mit 8:4 gegen den 
TTV Sulzfeld V durchsetzen, wobei das Doppel Thomas Kugele/
Claudio Rausa und die Einzelspieler Thomas Kugele (3 Siege), 
Claudio Rausa (2 Siege) und Dieter Hess (2 Siege) für die Entschei-
dung sorgten. Auch die I. Herrenmannschaft konnte mit einem 9:2 
Sieg gegen den TTC Hoffenheim punkten. Im Doppel gewannen 
hier für Eschelbronn Immo Grab/Özgür Arlier und Michael Kreth/
Aydin Arlier sowie die Einzel Immo Grab (2 Siege), Özgür Arlier (2 
Siege), Jens Eckel und Patric-Rene Richter.
Am Freitag den 04.03.2016 trifft dann die Schülermannschaft auf den 
TTV Rohrbach II, die Jugendmannschaft auf den TTC Schwarz-Rot 
Hilsbach und die I. Herrenmannschaft trifft auf den TTC Reihen II.

Tennisclub Eschelbronn
Mitgliederversammlung; Anbau 
eines Geräteschuppens ist geplant

Schriftführerin Ute Windisch bilanzierte zu Beginn der Mitgliederver-
sammlung das vergangene Jahr und berichtete von 121 Vereinsmit-
gliedern, von denen 67 Mitglieder aktiv sind. Sie blickte zurück auf 
die verschiedenen Veranstaltungen wie das Sommerfest, das Ten-
niscamp, das Ferienprogramm, die Kerwe und die Saisonab-
schlussfeier. Zum letzten mal wurden vorerst die Grümpelspiele 
ausgetragen, dafür soll eine Saisoneröffnungsfeier stattfinden. Wei-
terhin kündigte sie an, dass sich der Verein an der Nachmittagsbe-
treuuung an der Ganztagesschule beteiligen wird. Hier erhofft man 
sich Zuwachs für den Verein vor allem im Jugendbereich.
Einen geordneten Kassenbericht verlas Gerd Unger im Auftrag der 
Schatzmeisterin Ellen Dinkel-Grimm. Dieser wurde dann auch durch 
die Kassenprüfer Sigrid Hilbel und Verena Pohl die Entlastung erteilt.
Sportwart Jan Heuser reflektierte noch einmal das sportliche Ge-
schehen der vergangenen Saison. Die Damenmannschaft landete 
im gesicherten Mittelfeld, „den Blick nach oben gerichtet“. Die 1. 
Herrenmannschaft hatte mit Personalproblemen zu kämpfen, konn-
te aber trotzdem die Runde ausgeglichen gestalten. „Die 2. Herren-
mannschaft spielte alles an die Wand“, so der Sportwart, was 
schließlich zur verdienten Meisterschaft führte. Die gute Trainings-
beteiligung aller Spieler wurde gelobt. Die Winter-Herrenmannschaft 
steht aktuell auf dem 2. Platz, die Meisterschaft ist noch drin. In der 
kommenden Runde werden wieder zwei Herrenmannschaften und 
eine Damenmannschaft gemeldet. 
Jugendwart Christoph Wolf betreut derzeit 8 Spieler unter 18 Jah-
ren. Mannschaften werden keine gemeldet, aber es wird versucht, 
dass bei anderen Vereinen mitgespielt werden kann. 
Anlässlich des Ferienprogramms wird wieder das „Schnupperten-
nis“ angeboten und auch das Tenniscamp wird durchgeführt. 
Nach der einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft, die von 
Hans-Jürgen Gehrke beantragt wurde, ergaben die anschließenden 
Neuwahlen kaum Veränderungen. Einstimmig wurden Sonja Heu-
ser (1. Vorstand), Ellen Dinkel-Grimm (Kassenwart), Christoph Wolf 
(Jugendwart), Tim Guschl (Pressewart) sowie Ulla Gehrke, Irina 
Huppert und Daniela Pöhnl (Beisitzer) in ihre Ämter gewählt. Die 
Kasse wird weiterhin von Sigrid Hilbel und Verena Pohl geprüft. 
Lebhaft diskutiert wurde bei der Aussprache der geplante Bau eines 
Geräteschuppens am Vereinsheim. Den Plan stellte Jan Heuser vor, 
der im Gemeinderat bereits Zustimmung erhielt. Jetzt wartet man 
noch auf den roten Punkt vom Landratsamt. Aus der Versammlung 
wurde die Frage aufgeworfen, ob vor einer derart großen Investition 
nicht eine Mitgliederversammlung befragt werden müsste. Gerd 
Unger begründete die Maßnahme aus der Sicht der Vorstandschaft 
und stellte klar, dass das Vorgehen nicht gegen die Vereinssatzung 
verstoße. Jan Heuser formulierte das ambitionierte Ziel, mit dem 
Projekt bis Mai, wenn die Runde los geht, fertig zu sein.
Auch die Frage der Platzrenovierung ist immer wieder ein heikles 
Thema. Es hängt wie ein Damoklesschwert über dem Verein, denn 
je Platz kämen Kosten von rund 15000 Euro auf den Verein zu. Aber 
im Moment besteht noch kein Handlungsbedarf, die Plätze sind 
noch in einem guten Zustand. Handlungsbedarf besteht dagegen 
beim Wirtschaftsdienst, beim Hüttendienst und beim wichtigen aber 
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immer noch unbesetzten Posten des Platzwarts. Die Vorsitzende 
Sonja Heuser bedankte sich bei der Volksbank für eine Spende und 
bei den Vorstandskollegen und allen anderen Mitgliedern, die dem 
Verein immer hilfreich zur Seite stehen. Abschließend wünschte sie 
allen eine erfolgreiche neue Tennissaison. 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - 
Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com 

Kirchliche Nachrichten ab So. 06. März 2016
Sonntag, 06.03. 
10:10 Uhr Letzte Winterkirche mit anschließendem Kirchencafé / 
 Hartmut Peters (DMG)
9.30 Uhr Konfirmation mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein / 
 Pfarrer Eckert
Montag, 07.03.
17.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht
19.00 Uhr Konfi-Projektchor im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 08.03.
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft
20.00 Uhr Bastelkreis
19.00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 09.03.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten im Gemeindehaus
Donnerstag, 10.03.
14.30 Uhr Frauenkreis
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus Neidenstein

Freitag, 11.03.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 12.03.
12.00 Uhr Hallen- Floh- und Trödelmarkt in der Sporthalle Eschelbronn
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube im Gemeindehaus

Sonntag, 13.03.
9.30 Uhr Konfirmation mit Heiligem Abendmahl, Mitwirkung: 
 Konfi-Projektchor / Kollekte: Kirchliche Arbeit mit 
 Jugendlichen in unserer Gemeinde / Pfarrer Eckert
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Hartmut Peters (DMG)

Wochenspruch: Johannes 12, 24
Wenn das Weizenhorn nicht 
in die Erde fällt und erstirbt, 

bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, 
bringt es viel Frucht.

Unsere diesjährigen Konfirmanden in Eschelbronn:
Abendroth Mathis Rosengartenstr. 22
Albrecht Maximilian Oberstr. 37/1
Dambach Sarah Johanna Am Seerain 1
Dinkel Louis Jahnstr. 3
Fabian Julius Bahnhofstr. 13
Filsinger Janika Haideweg 6/1
Ganzer Jakob Durstbüttenstr. 24
Hollmann Angelina Talstr. 3
Kiermeier Luca Pascal Schulstr. 27
Koneczny Jan Niklas Am Seerain 20/1
Lang Jordan Am Seerain 2
Lintner Luis Gührnweg 1A
Ludwig Niklas Mirko Jahnstr. 14
Max Sebastian Gartenstr. 39
Peuker Fabienne Ringstr. 29
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Steiß Dominik Jakob Durstbüttenstr. 15
Wagenblaß Jannis Ringstr. 5
Walter Konstantin Bahnhofstr. 4
Widmaier Lisa Jahnstr. 18
Einsegnung der Konfirmanden: 
Sonntag, 13.03.2016 um 9.30 Uhr

Unsere diesjährigen Konfirmanden in Neidenstein:
Daguio Aaron Ringstr. 34
Drexler Anna Bergstr. 19
Gransow Philipp Albrecht-Dürer-Weg 5
Hammerschmidt Christian Gartenstr. 24
Immenroth Jona Talstr. 15
Jäschke Lorena Bergstr. 1
Kerner Greta Gartenstr. 2 
Krawczyk Pascal Talstr. 33
Krawczyk Steven Talstr. 33
Oehmig Finn Seerain 26
Reiter Bastian Mergelgrube 2
Vogel Aylin Spähäcker 66
Walter Niklas Max-von-Venningen-Str. 10
Wildner Tim Bahnhofstr. 4
Zimmermann Ruben Karl-Ziegler-Str. 4

Einsegnung der Konfirmanden: 
Sonntag, 06.03.2016 um 9.30 Uhr

Terminvormerkung: Chorkonzert in Eschelbronn
Am Sonntag, den 20.03.2016 findet um 17.00 Uhr in der ev. Kirche 
in Eschelbronn ein Chorkonzert mit den ev. Kirchenchören 
Eschelbronn und Spechbach sowie dem ev. Posaunenchor 
Eschelbronn statt. Wir freuen uns über viele Besucher. 

Ev. Kirchenchor Eschelbronn
Der ev. Kirchenchor Eschelbronn sucht dringend Sängerinnen und 
Sänger. Unsere Sing stunden sind montags von 20.00 Uhr bis 21.30 
Uhr im Gemeindehaus. Gerne holen wir Sie ab - Tel. 06226/42339 
- oder kommen Sie einfach vorbei. Wir hoffen auf Ihre Un ter stützung! 
Jede/r ist herzlich willkommen.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen.

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

Kath. Kirchengemeinden Eschelbronn und Neidenstein
Freitag, 04.03.2016
Weltgebetstag der Frauen
In unserer Seelsorgeeinheit treffen sich die kath. und ev. Frauen 
zu folgenden Zeiten:
19.00 Uhr Neidenstein ev. Gemeindehaus
19.00 Uhr Eschelbronn ev. Gemeindehaus

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
SE Waibstadt: Nach den gottesdienstlichen Feiern wird überall 
  zum gemütlichen Beisammensein eingeladen.

Sonntag, 06.03.2016
8.45 Uhr Neidenstein N Messfeier
10.15 Uhr Eschelbronn M Messfeier mit anschl. Fastenessen

Dienstag, 08.03.2016
18.00 Uhr Eschelbronn N Messfeier
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Mittwoch, 09.03.2016
5.30 Uhr Eschelbronn  Frühschicht anschl. Frühstück
Samstag, 12.03.2016
18.30 Uhr Eschelbronn M Messfeier zum Patrozinium
    mitg. vom Kirchenchor
Sonntag, 13.03.2016
10.15 Uhr Neidenstein WGL Wortgottes-Feier

Fastenessen bei der 
kfd Eschelbronn 

Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Fastenessen am 
Sonntag, den 06. März 2016 nach dem Sonntagsgottesdienst (Be-
ginn Gottesdienst 10.15 Uhr). Angeboten werden Backfisch mit 
Kartoffelsalat (für Vegetarier J) sowie Würstchen mit Kartoffelsalat.

Wir würden uns über viele Gäste freuen.
Das kfd Team 

-> Monatstreffen-
Sind Sie interessiert, aus erster Hand das Land und die Leute Indi-
ens kennen zu lernen, ein leckeres indisches Gericht zuzubereiten 
und gemeinsam zu genießen. Pater Kaplan Loice Neelankavil wird 
uns durch diesen Abend begleiten.
Wann und wo: 
Dienstag, den 15. März 2016, Pfarrsaal der St. Josef Kirche 
Eschelbronn. Beginnen wollen wir mit einer Kreuzwegandacht um 
18.oo Uhr. (Beginn des Zusammenseins ca. 18.45 Uhr).

Wir freuen uns auf Sie!!
Das kfd-Team.

Wann und wo sind Frühschichten?
Mittwoch, 09.03. in Eschelbronn| Mittwoch, 16.03. in Daisbach 
Beginn jeweils um 5.30 Uhr in der Kirche, ab ca. 6.00 Uhr gemeinsames 
Frühstück im jeweiligen Pfarrsaal. Frühschicht in der Fastenzeit - Mit 
Gott fang an... der etwas andere Start in den Tag. Probieren Sie es aus! 

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Zum Weltgebetstag 2016 aus Kuba
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltgebetstags. 
Die größte und bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im Mittel-
punkt, wenn am Freitag, den 4. März 2016, Gemeinden rund um den 
Erdball Weltgebetstag feiern. Texte, Lieder und Gebete dafür haben 
über 20 kubanische Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessi-
onen ausgewählt. Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf“ erzählen sie von ihren Sorgen und Hoffnungen angesichts 
der politischen und gesellschaftlichen Umbrüche in ihrem Land. 
Von der „schönsten Insel, die Menschenaugen jemals erblickten“ 
schwärmte Christopher Kolumbus, als er 1492 im heutigen Kuba an 
Land ging. Mit subtropischem Klima, weiten Stränden und ihren 
Tabak- und Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein Natur- und Urlaub-
sparadies. Seine 500-jährige Zuwanderungsgeschichte hat eine 
kulturell und religiös vielfältige Bevölkerung geschaffen. Der Groß-
teil der über 11 Mio. Kubanerinnen und Kubaner ist römisch-katho-
lisch. Eine wichtige Rolle im spirituellen Leben vieler Menschen 
spielt die afrokubanische Santería. Der sozialistische Inselstaat ist 
nicht erst seit Beginn der US-kubanischen Annäherung Ende 2014 
ein Land im Umbruch - mit seit Jahren wachsender Armut und Un-
gleichheit. Im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016 feiern die ku-
banischen Frauen mit uns ihren Glauben. Jesus lässt im zentralen 
Lesungstext ihrer Ordnung (Mk 10,13-16) Kinder zu sich kommen 
und segnet sie. Ein gutes Zusammenleben aller Generationen be-
greifen die kubanischen Weltgebetstagsfrauen als Herausforderung 
- hochaktuell in Kuba, dem viele junge Menschen auf der Suche 
nach neuen beruflichen und persönlichen Perspektiven den Rücken 
kehren.
Meditatives Tanzen
Immer mittwochs von 9.00-10.30 Uhr findet das meditative Tanzen 
im katholischen Pfarrsaal Eschelbronn statt. Herzliche Einladung!

Herzliche Einladung zum ökumenischen Jugendkreuzweg 
Unter dem Motto: „Wo bist du, Gott?“ feiern wir dieses Jahr den 
ökumenischen Kreuzweg der Jugend. Mit dabei werden auch Ju-
gendliche der evangelischen Gemeinden Epfenbach und Spech-
bach sein. Herzliche Einladung auch an alle Erwachsenen, die 
durch die aufrüttelnden Bilder, Texte und Gesänge sich noch einmal 
neu mit dem Kreuzweg Jesu auseinandersetzen wollen. Der Kreuz-
weg wird von Firmgruppen gestaltet. 
Wann: Freitag, 18. März 2016 um 19.00 Uhr in der katholischen 
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Kirche in Spechbach. Weitere Informationen finden Sie bei den ein-
zelnen kath. Gemeinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen 
ausliegt und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Eschelbronner Ministranten feierten die „Närrische Zeit“
Zur diesjährigen Faschingsfeier trafen sich die Eschelbronner Minis-
tranten am 03.02.16 im katholischen Pfarrsaal. Zu diesem etwas 
anderen Treffen wurden auch die diesjährigen Kommunionkinder 
aus Eschelbronn und Neidenstein eingeladen. Es war sehr schön, 
dass so viele Kinder der Einladung gefolgt waren. Auch dieses Jahr 
konnten sich die Kinder in ihren Kostümen sehen lassen. Es gab 
Tiger, Pinguine, Hippies, Clowns, Cowgirls, Hexen, Indianer, zwei 
Darth Vader und vieles mehr. 

Neben den traditionellen Dingen wie Stopptanz, Zeitungstanz und 
die Reise nach Jerusalem, konnten die Kinder ihre Talente auch mit 
Pantomime und einer Mitmachgeschichte, bei der jedes Kind eine 
Rolle übernahm, unter Beweis stellen. Bei Quarkbällchen, Kuchen, 
Popcorn usw. verschnauften die „kleinen Narren“ und auch wir Er-
wachsene durften eine kurze Ruhepause einlegen. Nach weiteren 
Spielen und Tanzeinlagen ging ein schöner uns sehr lustiger Nach-
mittag zu Ende. Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei 
Sabine bedanken, die mich an diesem Mittag, nach dem kurzfristi-
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09. März 2016 
 

ab 15.30 Uhr 
 

Ein Treffen für Alt und Jung 
 

Einmal im Monat findet im katholischen 
Pfarrsaal, Eschelbronn ein geselliges  
Treffen für alle Generationen statt. 

 

Hier ist Gelegenheit für nette 
Gespräche. 

 

Für die Kinder und Jugendlichen  
und alle die in Spiellaune sind,  

stehen diverse Spiele zur Verfügung. 
 

Für Verpflegung ist gesorgt. 
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ANGEBOT IN 
ESCHELBRONN 

 
----------- 

 
NÄCHSTE  
TERMINE: 

 
13. April 
11. Mai 

 
----------- 

 
WIR FREUEN 
UNS AUF SIE! 

 
 
 
 
 

 
VERANSTALTER: 

 
Katholische 

Kirchengemeinde 
Eschelbronn 

 

 
 

KONTAKT: 
 

Anna-Maria Dinkel 
Tel. 06226 / 41993 

 

 

 

gen Ausfall von Klara und Annette, unterstützt hat. Ein weiteres Dan-
keschön auch an Caroline, die uns beim Aufräumen zur Seite stand 
und Klara, die uns mit ihren leckeren Quarkbällchen versorgt hat.

Simone Loidold

Katholische Landvolkbewegung
Gerlachsheimer Mon(d)tage, Liederabend „Laudato Si“
Unter dem Titel „Laudato Si“ findet am Montag, 14. März 2016, im 
Rahmen der „Gerlachsheimer Mon(d)tage“ ein Liederabend mit dem 
Duo AVALON aus Lauda-Königshofen statt. Beginn ist um 19.30 Uhr 
im Josefshaus Gerlachsheim, Würzburger Straße. In Liedern und Tex-
ten, auch mit Passagen aus der Enzyklika „Laudato Si“ von Papst 
Franziskus, widmet sich das Konzert dem Wunsch nach der Bewah-
rung der Schöpfung. Ein Abend für Freunde sinnreicher Musik und 
für jene, die sich auf der Suche nach einem „Mehr an Leben“ machen 
möchten. Veranstalter sind die Katholische Landvolk Bewegung 
(KLB) und die Katholischen Arbeitnehmerbewegung (KAB). Der Ein-
tritt beträgt fünf Euro, die einem wohltätigen Zweck zu Gute kommen.

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Freitag, 04.03. 
Weltgebetstag der Frauen 
Sonntag, 06.03. 
9:30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Entschlafenen
Montag, 07.03. 
18:00 Uhr  Trauergesprächskreis in Heilbronn-Pfühl 
Mittwoch, 09.03. 
20:00 Uhr  Gottesdienst zusammen mit der Gemeinde Epfenbach 
Donnerstag, 10.03. 
14:00 Uhr  Seniorenwanderung für den Bezirk Eberbach 
 um Ehrstädt 
Freitag, 11.03. 
20:00 Uhr  Jugendabend in Eberbach, Thema: „Über das Sterben“ 
Samstag, 12.03. 
10:30 Uhr  Probe für den Kinderchor in Eberbach 
Sonntag, 13.03. 
9:30 Uhr  Gottesdienst in Epfebach 
9:30 Uhr  Jugendchorprobe in Heilbronn-Pfühl 
10:30 Uhr  Jugendgottesdienst mit unserem Apostel in 
 Heilbronn-Pfühl 
Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. Unsere Kir-
che befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html


